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KUNST.MARKT.GENUSS.

am 24. & 25. Juni 2017

Liebe Anwohner 
der Burkheimer Mittel- und Oberstadt,

am 24. & 25. Juni 2017 findet in der Mittelstadt 
von Burkheim unsere Veranstaltung KUNST.
MARKT.GENUSS. statt. 

Wiederum werden sich mehr als 70 Aussteller am Markt beteiligen 
und ihre Arbeiten und Werke präsentieren.
Diese für die Stadt Vogtsburg sehr wichtige Veranstaltung bringt für 
Sie als Anwohner gewisse Einschränkungen mit sich. Schon heute 
möchten wir Sie um Ihr Verständnis und um Ihre Geduld bitten und 
uns herzlich für Ihre Unterstützung bedanken.

Amtlicher TeilAmtlicher Teil

Wir bitten Sie, auch seitens der Feuerwehr, Ihre Fahrzeuge an den 
beiden Markttagen sowie am Freitagnachmittag, 23. Juni 2017 
(ab 16.00 Uhr) nicht mehr in der Mittelstadt zu parken, damit die 
Aufbauarbeiten für den Markt reibungslos ablaufen können. Erfah-
rungsgemäß gab es insbesondere bei den Aufbauarbeiten am Frei-
tagabend Probleme mit parkenden Autos. Der Marktaufbau ist am 
Samstag, 24. Juni sowie Sonntag, 25. Juni 2017 von 8.00 bis 10.30 
Uhr. Die Stände werden am Sonntag ab 19.00 Uhr wieder abgebaut.

Bitte beachten Sie, dass die Straße „Am Kirchberg“ auch für Sie als 
Anwohner gesperrt sein wird. Die Zufahrt in die Oberstadt ist über 
die Bündlegasse möglich. Bitte nutzen Sie die Parkplätze beim Fried-
hof und in der Tullastraße.

Bei Fragen steht Ihnen das Team der Vogtsburg-Touristik, Tel. 94011 
gerne zur Verfügung.

Freundliche Grüße  Benjamin Bohn Herbert Senn
   Bürgermeister  Ortsvorsteher 
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1. Kaiserstühler Burgundertour in Vogtsburg i.K. 

Um den Kaiserstuhl als Burgunderregion stärker in das Bewusstsein 
der Weinliebhaber zu rücken, laden die sieben Vogtsburger Touris-
musvereine gemeinsam mit der Vogtsburg- Touristik und zahlrei-
chen Vogtsburger Weinbaubetrieben

 
am Sonntag, 25. Juni 2017, von 11 bis 18 Uhr 

zur 1. Kaiserstühler Burgundertour in Vogtsburg im Kaiserstuhl 
ein. 

Mehr als 40 verschiedene Weine und kulinarische Köstlichkeiten ste-
hen an sechs Stationen zur Verkostung für Sie bereit. 

Der ausgeschilderte Rundweg führt durch die drei Vogtsburger Orts-
teile Oberrotweil, Burkheim und Bischoffingen. Begonnen werden 
kann die individuelle Tour an jedem Punkt der Strecke. Stärkung bie-
ten die Weinbrunnen am Henkenberg in Oberrotweil und bei Köp-
fers Steinbuck in Bischoffingen. Zu einem Abstecher laden zudem 
der Markt der schönen Dinge „KUNST.MARKT.GENUSS.“ in Burkheim 
und der gemütliche Musikerhock an der Winzergenossenschaft in 
Bischoffingen ein. Bei der Station auf der Mondhalde wird den Gäs-
ten der Weitblick über die Rheinebene bis ins Elsass mit einem Glas 
Kaiserstühler Burgunder versüßt, bevor der Weg zum gemütlichen 
Ausklang zum Bahnhof Oberrotweil zurückführt.  

Wer es bequemer mag, kann sich vom Badenova-Bähnle von einer 
Station zur nächsten bringen lassen. Die Bahn verkehrt im Halbstun-
dentakt auf der Strecke Bahnhof Oberrotweil – Burkheim – Winzer-
genossenschaft Bischoffingen. 

Ausführliche Informationen zur 1. Kaiserstühler Burgundertour er-
halten Weinliebhaber und Wanderfreunde bei der Vogtsburg-Touris-
tik und unter www.burgundertour.de. 
 
 

 
Tag der offenen Tür im Eugen-Biser-Haus 

mit dem neuen Kindergarten St. Josef und  

Vereinsräumen in Vogtsburg-Oberbergen 
  
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, 
  
in den vergangenen Monaten fanden umfangreiche Umbauarbeiten 
in der ehemaligen Eugen-Biser- Schule in Vogtsburg-Oberbergen 
statt. 
  
Die Stadt Vogtsburg im Kaiserstuhl, der Stadtteil Oberbergen und 
die Seelsorgeeinheit Vogtsburg freuen sich nun über die Fertigstel-
lung des Eugen-Biser-Hauses mit dem Kindergarten St. Josef und 
Vereinsräumen. 
  
Dies wird am 

Sonntag, 02.07.2017, 14 - 18 Uhr 
  
mit einem Tag der offenen Tür gefeiert. 
  
Die offizielle Einweihung findet um 14.00 Uhr statt. 
  
Die Bevölkerung ist hierzu herzlich eingeladen. 
  
Auf Ihr Kommen freuen wir uns. 
  
gez. 
  
Benjamin Bohn Friedrich Schill Claus Trost  
Bürgermeister Ortsvorsteher Pfarrer 
 
 
 
 

Wir bitten um Beachtung 
  

Einweihung des sanierten Brunnenplatzes 

bei der Johanneskirche in Oberrotweil 
  
Die Sanierung des Platzes wurde mit viel Aufwand und Hingabe 
in den letzten Wochen durchgeführt. 
Schon im Vorfeld zu der Maßnahme haben sich einige private 
Sponsoren sehr großzügig zu dem Projekt ideell und finanziell 
eingebracht. 
Jetzt wird zum Sanierungsende die Übergabe an die Öffent-
lichkeit mit Bürgermeister Benjamin Bohn, Ortsvorsteher Arno 
Landerer, den Gemeinde- und Ortschaftsräten im Rahmen einer 
Feierstunde vollzogen. Das Johannifest gibt der Feierstunde nach 
dem Festgottesdienst und der Prozession am kommenden 

Sonntag, 25. Juni 2017 
den äußeren Rahmen. 
Mit der Johanneskirche, dem Sürpfelkeller, dem Gasthaus Bären, 
der Bäckerei Liebenstein, der Kaiserstuhl Apotheke, dem Blumen-
geschäft Rosenrot, der Firma IT Schupp, Firma Plettenberg, Haar-
welt Cirelli und Weingut Salwey ist mit dem öffentlichen Platz ein 
alter Mittelpunkt in Oberrotweil neu markiert. 
Wir freuen uns auf den kleinen Festakt und der Begegnung mit 
unseren Bürgern. 

Ortsverwaltung Oberrotweil 

 
 
 

Einladung zur  

öffentlichen Ortschaftsratsitzung Achkarren
  
Am Montag, 26. Juni 2017, 20:00 Uhr, findet im Gemeindesaal 
inVogtsburg-Achkarren eine öffentliche Ortschaftsratsitzung mit 

folgender Tagesordnung statt: 
 
1. Bekanntgabe der Beschlüsse aus nichtöffentlicher Sitzung
2. Blutspenderehrung
3. Haushalt 2018
4. Verschiedenes
5. Frageviertelstunde
  
Die Einwohner des Stadtteils Achkarren sind hierzu 
freundlich eingeladen. 
 
 

 

Vogtsburger 

Sommerferienprogramm 

2017 
  
Es ist endlich wieder soweit! 

Das Vogtsburger Sommerferienprogramm ist fertiggestellt und das 
Heft dazu als Beilage im Nachrichtenblatt beigefügt. 
Nehmen Sie das Angebot des umfang- und abwechslungsreichen 
Ferienprogramms wahr. Sollten Sie keines haben, es gibt noch genü-
gend Programme bei der Stadtverwaltung Vogtsburg. 

Kurzfristig ist auch noch ein zusätzliches Angebot für einen Trom-
melkurs eingegangen, nähere Infos dazu und alle weiteren Ange-
bote finden Sie auf unserer Homepage www.vogtsburg.de unter 
„Aktuelles. 

Stadtverwaltung Vogtsburg 
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Gedenken an  

unsere verstorbene Elisabeth Lenz
 
am 27.03.2017 ist unsere ehemalige Bürgerin Elisabeth Lenz 
verstorben. Auch nach Rückkehr in ihre Heimat blieb Frau 
Lenz mit Ihrem Mann Wolfgang unserem Ort stark verbunden. 
 
Wir wollen unsere Verbundenheit mit Herrn Wolfgang Lenz und 
das Andenken an Frau Elisabeth Lenz zum Ausdruck bringen, 
in dem wir am 1. Juli um 18:00 Uhr einen Gedenkgottesdienst 
zusammen mit Pfarrer Häfele in der Bischoffinger St. Lauren- 
tiuskirche feiern. Nach dem Gottesdienst werden wir uns noch 
im Foyer der Festhalle in Bischoffingen treffen (ca. 18:45 Uhr). 
 
Wir laden zum Gottesdienst und dem anschließenden Beisam-
mensein alle Mitbürgerinnen und Mitbürger von Bischoffingen 
ein.
 
Damit die Feuerwehr Abt. Bischoffingen das Foyer hinrei-
chend richten kann, wird um Anmeldung bei Dr. Erwin Grom  
(Tel.: 07667/6922) gebeten. 

  
Ihre Ortsverwaltung Bischoffingen 

Jost Göring (Ortsvorsteher) 

 

Vielfalt gemeinsam bewahren  
Natura 2000-Managementplan für das FFH- und 
Vogelschutzgebiet „Kaiserstuhl“ 
  
   - Informationsveranstaltung - 
  
Termin:  Dienstag, 27. Juni 2017 
Zeit:   16:00 - 18:30 Uhr 
Treffpunkt:   Wanderparkplatz Kiechlinsberger Eck 
  
Das Regierungspräsidium Freiburg, Referat Naturschutz und Land-
schaftspflege, lädt am 27. Juni 2017 zu einer ersten Informations-
veranstaltung zum Managementplan für das Fauna-Flora-Habitat-
Gebiet (kurz FFH-Gebiet) und das Vogelschutzgebiet „Kaiserstuhl“ 
ein. 
  
In den Jahren 2017 - 2019 wird der Managementplan (MaP) „Kaiser-
stuhl“ erstellt. Dieser Managementplan dient als Grundlage für die 
Erhaltung wertvoller Lebensräume und Arten von europäischer Be-
deutung. Während der Phase der Plan erstellung werden Sie als Bür-
ger und Vertreter von Verbänden, Gemeinden und Behörden mehr-
fach die Gelegenheit haben, sich über die Planungen zu informieren 
und uns zu unterstützen. 
  
Bei einem Spaziergang durch das Natura 2000-Gebiet werden die 
Planersteller und Mitarbeiter des Regierungspräsidiums einen Über-
blick über das Natura 2000-Managementplanverfahren geben und 
die Möglichkeiten zur Beteiligung der Behörden, Interessensvertre-
ter, Bürgerinnen und Bürger erläutern. Vor Ort werden exemplarisch 
Lebensräume und Arten von europäischer Bedeutung, die im Ma-
nagementplan bearbeitet werden, vorgestellt. 
  
Die örtliche Bevölkerung, Behördenvertreter, Vertreter der Verbände, 
der Städte und Gemeinden sind herzlich eingeladen, an der Veran-
staltung teilzunehmen. 
  
Besuchen Sie auch die Internetseiten des Regierungspräsidiums Frei-
burg unter https://rp.baden-wuerttemberg.de/rpf/Abt5/Ref56/
Natura2000/Seiten/Kaiserstuhl.aspx    
oder direkt beim Regierungspräsidium Freiburg 
Abteilung 5, Referat 56, 79083 Freiburg i. Br. 
Tel.: (0761) 208-0, abteilung5(at)rpf.bwl.de 
  
Ihre Ansprechpartner ist Herr Nagel (Verfahrensbeauftragter) bzw. 
die Herren Rösch und Kock (stellv. Verfahrensbeauftragte). 
  
Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnehmer an der Veranstaltung. 

REGIERUNGSPRÄSIDIUM FREIBURG   
Infoveranstaltung zum Managementplan für FFH-  
und Vogelschutz-Gebiet „Kaiserstuhl“ am Dienstag, 27. Juni  
am Wanderparkplatz „Kiechlinsberger Eck“ im Kaiserstuhl 
Rundgang ist für interessierte Bürgerinnen und Bürger offen // 
Weitere Infos zu dem Vorhaben auf der Internetseite des Regie-
rungspräsidiums Freiburg einsehbar 
  
Das Regierungspräsidium (RP) Freiburg erstellt 2017 bis 2019 einen 
weiteren Managementplan (MaP) für das FFH-Gebiet und das Vogel-
schutzgebiet „Kaiserstuhl“. Der Plan dient zur Umsetzung der „Natura 
2000“-Richtlinie und ist Grundlage für die Erhaltung wertvoller Le-
bensräume und Arten von europäischer Bedeutung, heißt es in einer 
Pressemitteilung der Behörde. 
 
Während der Planerstellung haben Bürgerinnen und Bürger, Eigen-
tümer, Bewirtschafter oder Vertreter von Gemeinden, Behörden und 
Verbänden die Gelegenheit, sich über die Planungen zu informieren 
und aktiv daran mitzuwirken. Zum Auftakt findet eine erste Infor-
mationsveranstaltung am Dienstag, 27. Juni, von 16 bis 18 Uhr statt. 
Treffpunkt ist der Wanderparkplatz „Kiechlinsberger Eck“ auf der 
Passhöhe zwischen Kiechlinsbergen und Oberbergen im Kaiserstuhl. 
 
Bei einem Rundgang durch das Natura 2000-Gebiet werden 
die Planersteller und Mitarbeiter des Regierungspräsidiums ei-
nen Überblick über das Natura 2000-Managementplanverfahren 
und vor Ort Lebensräume und Arten von europäischer Bedeu-
tung, die im Managementplan bearbeitet werden, vorstellen. 
Nähere Informationen zur Informationsveranstaltung sowie dem 
FFH-Gebiet hat das RP auf seiner Homepage www.rp-freiburg.de un-
ter der Rubrik „Aktuelles“ eingestellt. 
 
 

Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR)

 Bekanntmachung des Ministeriums für 

Ländlichen Raum und Verbraucherschutz über 

die Ausschreibung des Jahresprogramms 2018

 vom 9. Juni 2017

Das Ministerium für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz 
schreibt hiermit das Jahresprogramm 2018 zum Entwicklungspro-
gramm Ländlicher Raum (ELR) aus. Grundlage ist die Verwaltungs-
vorschrift zum Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum - ELR - vom
9. Juli 2014, ergänzt am 19. April 2016 
 (www.mlr.baden-wuerttemberg.de, Stichwort „ELR“ 
 und Gemeinsames Amtsblatt Nr. 5 vom 25. Mai 2016).

1.  Grundsätzliches

Strukturförderung heißt Lebensqualität erhalten und verbessern. 
Mit dem Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR) hat das 
Land Baden-Württemberg über das Ministerium für Ländlichen 
Raum und Verbraucherschutz ein umfassendes Förderangebot für 
die strukturelle Entwicklung ländlich geprägter Dörfer und Gemein-
den geschaffen. Gefördert werden Projekte, die lebendige Ortskerne 
erhalten, die zeitgemäßes Leben und Wohnen ermöglichen, die eine 
wohnortnahe Versorgung sichern sowie zukunftsfähige Arbeitsplät-
ze schaffen. Dabei ist die aktive Beteiligung von Bürgerinnen und 
Bürgern und die interkommunale Zusammenarbeit von besonde-
rer Bedeutung. Beiträge zum Ressourcen- und Klimaschutz sind bei 
kommunalen Projekten Pflicht und führen bei privaten Projekten zu 
einem Fördervorrang. Projektträger und Zuwendungsempfangende 
können neben den Kommunen auch z.B. Vereine, Unternehmen und 
Privatpersonen sein.

2.  Förderschwerpunkte 2018

Ziel der Programmausschreibung 2018 ist es, Impulse zur Nutzung 
innerörtlicher Flächen zu setzen. Studien zum Thema Wohnraumbe-
darf in Baden-Württemberg gehen auch im Ländlichen Raum in den 
nächsten Jahren von steigenden Bevölkerungszahlen aus. Die Schaf-
fung von zeitgemäßem und bezahlbarem Wohnraum ist gegenwär-
tig in den Städten und Gemeinden eine der zentralen Herausforde-
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rungen. Der Grundsatz „Innenentwicklung vor Außenentwicklung“ 
muss dabei in der kommunalen Baulandpolitik zum Regelfall wer-
den. Gute innerörtliche Bausubstanz muss erhalten und zu zeitge-
mäßem Wohnraum umgebaut werden. Baufällige Gebäude hinge-
gen können weichen und Platz für Neues schaffen. Deshalb werden 
im ELR 2018 prioritär Investitionen privater Haus- und Wohnungsbe-
sitzer gefördert. Nach den guten Erfahrungen in 2017 werden auch 
im Jahresprogramm 2018 die Hälfte der zur Verfügung stehenden 
Fördermittel für den Schwerpunkt „Wohnen“ eingesetzt. Ausnahmen 
für einzelne Landkreise z.B. wegen demographischer oder struktu-
reller Aspekte sind zu begründen.

Das ELR konzentriert sich auf Innentwicklung und Bestandsgebäu-
de. Dabei wird der Bereich der förderfähigen Innenbereiche ausge-
dehnt und schließt auch Siedlungsflächen aus den 60er-Jahren des 
vergangenen Jahrhunderts ein, sofern diese mit der Ortsmitte zu-
sammengewachsen sind und einen entsprechenden Entwicklungs-
bedarf nachweisen.

Gefördert wird vor allem die Umnutzung leerstehender Gebäude, 
z.B. von ehemaligen landwirtschaftlichen Ökonomiegebäuden zu 
Wohnungen.

Förderfähig sind sowohl durch den Antragsteller oder Verwandte 
ersten und zweiten Grades eigengenutzte Wohnungen (Umnut-
zung, Modernisierung und Neubau) als auch Mietwohnungen zur 
Fremdvermietung (Umnutzung und Modernisierung). Projekte im 
Bestand, die ausschließlich Mietwohnungen oder neben eigenge-
nutzten Wohnungen mehr als eine Mietwohnung enthalten, sind 
beihilferechtlich als „marktrelevant“ zu betrachten. Eine Förderung 
ist nur unter den Vorgaben der Verordnung (EU) Nr. 651/2014 nach 
Nr. 6.3.3 ELR mit einem Fördersatz von 10 bzw. 15 % möglich. Weiter-
hin nicht zuwendungsfähig sind Mietwohnungen zur Fremdvermie-
tung in Neu-bauvorhaben (Nr. 5.4 ELR).

Mit dem ELR soll die Anwendung ressourcenschonender Bauwei-
sen unterstützt werden. Wer bei privaten Wohnbauprojekten eine 
innovative Verwendung von Holz in der Tragwerkskonstruktion (z.B. 
Holz-Beton, Holz-Glas) aufzeigt, kann eine erhöhte Förderung erhal-
ten. Bei Umnutzung von Gebäuden zur Schaffung von Wohnraum 
beträgt der Fördersatz bis zu 35 %, max. 55.000 Euro pro Wohnung 
(Nr. 6.2.1.1 ELR), bei umfassender Modernisierung und bei ortsbild-
gerechten Neubauten bis zu 35 %, max. 25.000 Euro pro Wohnung 
(Nr. 6.2.1.2 ELR).

Um die innerörtliche Entwicklung in Gang zu bringen, muss häufig 
zuerst Platz für eine nachfolgende Neuordnung und Bebauung ge-
schaffen werden. Zur Aktivierung innerörtlicher Flächen unterstützt 
das ELR deshalb Zwischenerwerb, Abbruch und Neuordnung.

Außerdem wird für abgegrenzte innerörtliche Bereiche die Förde-
rung der unrentierlichen Ausgaben von Gemeinden bei Erwerb und 
Baureifmachung zur Weiterveräußerung von Grundstücken angebo-
ten. In der Praxis zeigt sich häufig, dass die Gemeinden trotz der För-
derung eine hohe Finanzierungsbelastung haben, die nicht durch 
Verkaufserlöse abgedeckt werden kann. Um den Anreiz für inner-
örtliche Flächenaktivierung zu erhöhen, kann der Fördersatz beim 
unrentierlichen Mehraufwand abweichend von Nr. 6.1.1 ELR von  
40 % auf bis zu 75 % erhöht werden.

Im Förderschwerpunkt „Arbeiten“ sollen vorrangig Projekte unter-
stützt werden, die zur Entflechtung störender Gemengelagen im 
Ortskern beitragen, zum Beispiel die Verlagerung eines emissions-
starken Betriebs in das nahegelegene Gewerbegebiet. Die frei wer-
dende innerörtliche Fläche kann dann einer nachbarschaftsverträg-
lichen Nachnutzung zugeführt werden.

Die Versorgung mit Waren und Dienstleistungen ist und bleibt ein 
wichtiger Standortfaktor für den Ländlichen Raum. Von Seiten des 
Bundes wurde daher die Gemeinschaftsaufgabe Agrar und Küs-
tenschutz (GAK) um Fördermöglichkeiten zur Grundversorgung 
erweitert. Diese Fördermittel stehen über das ELR auch für Baden-
Württemberg zur Verfügung. Grundversorgung ist die Deckung der 
Bedürfnisse der Bevölkerung mit Gütern oder Dienstleistungen des 

täglichen bis wöchentlichen sowie des unregelmäßigen aber unter 
Umständen dringlich vor Ort zu erbringenden oder lebensnotwen-
digen Bedarfs. Bei Gütern oder Dienstleistungen, die ihrer Art nach 
überwiegend regional, das heißt innerhalb eines Radius von 50 km 
von der Gemeinde angeboten oder erbracht werden, kann unter-
stellt werden, dass diese regelmäßig der Grundversorgung dienen. 
Diese Punkte sind im Aufnahmeantrag der Gemeinde darzulegen 
und zu bestätigen.

Vor allem Dorfgasthäuser, Dorfläden, Metzgereien und Bäckerei-
en sind wichtige Einrichtungen zur Grundversorgung und zentrale 
Treffpunkte in den Gemeinden. Sie tragen enorm zu deren Attrakti-
vität bei. Zur Grundversorgung können auch Ärzte, Physiotherapeu-
ten, Handwerksbetriebe u.a. nach den o.g. Bestimmungen zählen. 
Projekte im Förderschwerpunkt „Grundversorgung“ nach Nr. 6.3.1.1 
ELR werden daher prioritär berücksichtigt. Der Fördersatz beträgt bis 
zu 20 % der Investitionskosten.

Aufgrund der Bedeutung der Grundversorgung für den Ländlichen 
Raum wird die räumliche Abgrenzung nach Nr. 4.1 ELR bzgl. des 
Förderschwerpunkts „Grundversorgung“ analog dem Förderschwer-
punkt „Arbeiten“ erweitert.

Die Förderung von Modernisierung und Umbau von Rathäusern und 
Kindergärten ist im Zusammenhang mit Anpassungsmaßnahmen 
und Restrukturierungen vor allem in strukturschwachen Ländlichen 
Räumen möglich. Ein Beispiel hierfür ist das Zusammenlegen von 
mehreren kommunalen Einrichtungen, um Synergien zu erzielen 
und die Folgekosten zu minimieren.

Voraussetzung für eine Förderung von Umbau und Modernisie-
rungsmaßnahmen in Freibädern ist, dass im regionalen Umfeld erho-
ben wird, welche Freibäder vorhanden und wie diese für die Zukunft 
gerüstet sind. Dabei wird auf die interkommunale Abstimmung und 
Zusammenarbeit großen Wert gelegt. Es sollen besonders Projekte 
in kleinen Gemeinden, die von der Bürgerschaft getragen werden, 
eine Unterstützung über das ELR erhalten.

3.  Verfahren

Voraussetzung für die Aufnahme in das Jahresprogramm 2018 ist ein 
gemeindlicher Aufnahmeantrag mit Darlegungen zur strukturellen 
Ausgangslage, zu den Entwicklungszielen, zum Maßnahmenplan 
mit Einzelprojekten sowie zum Umsetzungs- und Finanzierungskon-
zept. Aufnahmeanträge können von den Städten und Gemeinden 
gestellt werden, die ihre Entwicklungsvorstellungen darlegen und 
die Einzelprojekte in diese einordnen. Ein Aufnahmeantrag kann auf 
der Ebene von Teilorten, von Gemeinden oder von interkommuna-
len Zusammenschlüssen gestellt werden und enthält alle in seinen 
Bereich fallende Einzelprojekte.

Die einzelnen Projektbeschreibungen sind Bestandteile des ge-
meindlichen Aufnahmeantrags. Die Projektbeschreibung für wohn-
raumbezogene Projekte (Formblatt ELR-4) beschreibt das Projekt aus 
gemeindlicher Sicht. Bei der Formulierung der Projektbeschreibung 
zu Investitionen von Unternehmen (Formblatt ELR-5) stimmen die 
Gemeinden insbesondere die Angaben zur Unternehmensgröße, 
zur Zahl der Mitarbeiter sowie zum vorgesehenen Durchführungs-
zeitraum mit dem Unternehmen ab und lassen diese Angaben durch 
Mitzeichnung des Unternehmens bestätigen.

Die vorgelegten Einzelprojekte sind in der Projektliste zu priorisie-
ren. Stellt eine Gemeinde Aufnahmeanträge für unterschiedliche 
Bereiche, so müssen auch die Aufnahmeanträge zueinander in eine 
Rangfolge gebracht werden.

Es wird darauf hingewiesen, dass die erforderlichen Unterlagen zur 
Antragsstellung vollständig vorliegen müssen, damit die Anträge 
bearbeitet werden können.

Auf den Stufen des Auswahlverfahrens (Gemeinde-, Landkreis-, Re-
gierungsbezirk- und Landesebene) werden die Aufnahmeanträge 
im Sinne eines landesweiten Wettbewerbs in eine Rangfolge ge-
bracht, die insbesondere die Ausgangslage der Gemeinde und die 
strukturelle Bedeutung würdigt.
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Die für die Antragstellung notwendigen aktuellen Formulare sind 
unter der Internetadresse
„https://rp.baden-wuerttemberg.de/Themen/Land/ELR/Seiten/
ELR-Antragstellung.aspx“ abzurufen.

Die Anträge auf Aufnahme in das Förderprogramm sind durch die 
antragstellenden Gemeinden

 bis zum 20. Oktober 2017

je zweifach der zuständigen Rechtsaufsichtsbehörde und der Bear-
beitungsstelle im Regierungspräsidium vorzulegen. Die Rechtsauf-
sichtsbehörde legt eine Fertigung zusammen mit der kommunal-
wirtschaftlichen Stellungnahme zu den kommunalen Projekten bis 
zum 6. November 2017 der zuständigen Bearbeitungsstelle im Re-
gierungspräsidium vor.  
 
 

Wir bitten um Beachtung! 

 Umbauarbeiten im Rathaus / 
 Mit Einschränkungen ist zu rechnen 

Aktuell laufen die Baumaßnahmen zum Anbau eines Fahrstuhls im 
Rathaus in Oberrotweil. 
Die Arbeiten dauern voraussichtlich bis Oktober 2017 an. 
  
Durch die Bauarbeiten ist sowohl im Verwaltungsablauf als auch auf 
den Parkflächen rund um das Rathaus mit Einschränkungen zu rech-
nen. 
Bitte beachten Sie, dass der Rathausplatz (Baustellenvorzone) nicht 
zugeparkt werden darf, da dieser als Baustellenzufahrt benutzt wird 
und nur so ein reibungsloser Bauablauf gewährleistet werden kann. 
  
Da das 2. OG dadurch vorübergehend nicht nutzbar ist, wird das Amt 
für Planen, Bauen und Pflegen in dieser Zeit im Sitzungssaal unter-
gebracht sein. 
  
Um Verständnis wird gebeten. 
  
Ihre Stadtverwaltung Vogtsburg im Kaiserstuhl 
 
 
Wichtige Information zur 

 Wohnungsgeberbescheinigung 

Was ist eine Wohnungsgeberbescheinigung? 

Seit dem 01.11.2015 gilt das neue Bundesmeldegesetz, wonach der 
Wohnungsgeber zur Mitwirkung bei Anmeldungen verpflichtet ist. 
Die Wohnungsgeber bzw. die Wohnungseigentümer müssen sei-
nen Mieter/innen den Einzug schriftlich bestätigen. Gleiches gilt bei 
Wegzug ins Ausland.   
 Die Wohnungsgeberbescheinigung ist bei Anmeldung des 
 Wohnsitzes stets der Meldebehörde vorzulegen. 
  
Wer ist Wohnungsgeber? 

Wohnungsgeber ist, wer einem anderen eine Wohnung tatsächlich 
zur Benutzung überlässt unabhängig davon, ob dem ein wirksames 
Rechtsverhältnis zugrunde liegt. 
Wohnungsgeber ist in der Regel der Eigentümer, der die Wohnung 
vermietet. 
Für Personen, die zur Untermiete wohnen, ist der Hauptmieter Woh-
nungsgeber. 
Bei Selbstbezug einer Wohnung durch den Eigentümer erfolgt die 
Bestätigung als Eigenerklärung der meldepflichtigen Person. 
  
Wo bekomme ich den Vordruck  
einer Wohnungsgeberbescheinigung? 

Das entsprechende Formular für die Wohnungsgeberbescheinigung 
finden Sie auf unserer Homepage www.vogtsburg.de (Bürgerser-
vice & Aktuelles – Online-Formulare). 
Sie können das Formular auch beim Bürger- und Standesamt der 
Stadt Vogtsburg, Bahnhofstraße 20, 79235 Vogtsburg-Oberrotweil, 
oder bei jeder Ortsverwaltung abholen. 
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an Frau Kamenzin 07662/812-28 
oder an Herr Karschewski 07662/812-29. 

 

Altersjubilare

 
27.06.1932    85. Geburtstag 
Scherer, Alois Achkarren  
  

D

 
 

Nichtamtlicher TeilFundbüroAmtlicher TeilNichtamtlicher Teil

Veranstaltungen der örtlichen Vereine

24.-25.06. Stadt Vogtsburg, KUNST.MARKT.GENUSS. – 
   Markt der schönen Dinge in der  
   Burkheimer Altstadt & Offener Winzerkeller 
  
25.06.  Winzerkapelle Bischoffingen, Musikerhock,  
   Festhalle, 11.00 Uhr 
   
   Verkehrsvereine Vogtsburg, Burgundertour  
   in Vogtsburg, Start: Bahnhof Oberrotweil, 10 Uhr

   Pfarrgemeinde Oberrotweil, Kirchenpatrozinium, 
   St. Johannes mit Pfarrhock an der Kirche, 10 Uhr 

 

Die ev. Kirchengemeinden von Vogtsburg

   
Unsere Sonntagsgottesdienste 
  
Sonntag, 25. Juni 

09:00 Bischoffingen Frühgottesdienst 
  
10:15 Bickensohl Gottesdienst mit Taufe und 
    Vorstellung aller neuen Konfirmanden 
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Stadt Vogtsburg im Kaiserstuhl

Bürgermeisteramt Vogtsburg, 
Bahnhofstraße 20, 79235 Vogtsburg-Oberrotweil
Zentrale: 07662 812-0, Telefax 812-46, 
E-Mail: rathaus@vogtsburg.de
E-Mail-Adresse für Nachrichtenblatt-Texte: 
nachrichtenblatt@vogtsburg.de
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 08.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag 14.00 bis 18.30 Uhr

Hauptverwaltung
Bürgermeister Bohn 812-24
Bürgermeister-Sekretariat, Frau Dägele 812-24
Hauptamt, Herr Henninger 812-21 
Sekretariat, Frau Berger 812-25
Personalamt, Frau Wintermantel 812-22
Sozialamt, Frau Immele 812-27
Sozialamt, Frau Kreutner 812-27
Meldeamt, Standesamt, Frau Kamenzin 812-28
Passamt, Meldeamt, Herr Karschewski 812-29
Nachrichtenblatt, Fundbüro

Finanzverwaltung
Rechnungsamt, Herr Landmann 812-40
Rechnungsamt, Herr Berwing 812-41
Rechnungsamt, Frau Schweitzer 812-42
Rechnungsamt, Frau Gut 812-47
Stadtkasse, Herr Bühler 812-45
Stadtkasse, Herr Wolf 812-44

Amt für Planen, Bauen, Pflegen
Amtsleitung, Frau Senn 812-34 
Sekretariat, Frau Ohnimus 812-30
Bauanträge, Baulasten, Frau Umhauer 812-32

Abtl. Tiefbau, Friedhof, 
Straßenbeleuchtung., Herr Hohwieler 812-33

- Wassermeister 015162849152
- Klärwerk 812-90
- Schwimmbad 6147

Abtl. Servicebetrieb Vogtsburg, Herr Wihler  812-80

Grundbucheinsichtsstelle
Ratschreiber, Herr Imbery 812-37

Touristik-Information Vogtsburg i. K. 94011
Frau Sayer 812-66

Forstverwaltung
Herr Kobras (heinrich.kobras@lkbh.de)  0162 2550711

Sprechzeiten der Ortsverwaltungen

Achkarren, Telefon 285
Dienstag, 8.30 bis 11.30 Ihr
Donnerstag, 14.00 bis 17.00 Uhr

Bickensohl, Telefon 296
Dienstag, 13.00 bis 16.00 Uhr
Donnerstag, 8.00 bis 11.00 Uhr

Bischoffingen, Telefon 219
Dienstag, 8.00 bis 11.00 Uhr
Donnerstag, 14.00 bis 17.00 Uhr

Burkheim, Telefon 272
Montag und Donnerstag, 9.00 bis 12.00 Uhr

Oberbergen, Telefon 239
Montag und Freitag, 8.00 bis 11.00 Uhr

Oberrotweil, Telefon 80130 
Dienstag, 14.00 bis 18.00 Uhr 
Freitag, 8.00 bis 11.00 Uhr

Schelingen, Telefon 251

Mittwoch, 8.00 bis 11.00 Uhr

Grünschnitt-Sammelstelle,  

Hinter der Mühle, Niederrotweil
Öffnungszeiten: mittwochs, 13.00 Uhr bis 15.45 Uhr 

 samstags,  13.00 Uhr bis 15.45 Uhr
   
Bitte getrennte Anlieferung von Reisig u. Gras/Laub/Krautiges beachten. 

Sprechzeiten der Polizei 

Zu den üblichen Sprechzeiten ist PHK Amann unter  
Tel. 07667/9117-130 beim Polizeirevier Breisach für Sie erreichbar.

Außerhalb der regulären Arbeitszeit ist das Polizeirevier Breisach unter
07667/91170 oder unter der Notrufnummer 110 zu erreichen.

Wasserversorgung

Außerhalb der regulären Arbeitszeit des Bauhofes/Wassermeisters

Tel. 81290

Strom:

Bezirkszentrum Emmendingen, Tel. 07641 9259-0, Störungsstelle, Tel. 

0800 3629477

Erdgas:

badenova AG & Co.KG, Störungshotline: 0800 2767767 
Bereitschafts- und Entstörungsdienst rund um die Uhr;
Servicehotline: 0800 2838485 
von Montag – Freitag von 08.00 – 18.00 Uhr

Dorfhelferin-Station Vogtsburg

Einsatzleiterin: Marion Immele, Bahnhofstr. 28, Oberrotweil, 

Tel. 07662/812-43

DRK

Rettungsdienst / Notfallrettung, Tel. 112
Krankentransport: Tel. 0761 / 1 92 22 
Rettungshundestaffel Freiburg, Tel. 0761 / 1 92 22

Ärztlicher Notfalldienst

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Tel. 116 117
(www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen)
Kinderärztlicher Notfalldienst Tel. 0180/60 76 111
Augenärztlicher Notfalldienst Tel. 0180/60 75 311

Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen: 

08000 116 016

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst 

am Wochenende
Den tierärztlichen Notdienst erfragen Sie bitte bei Ihrem Haustierarzt.

Zahnärztliche Notrufnummer

0180 – 3 222 555 41

Bereitschaftsdienst

Samstag, 24.06.2017 Silberberg-Apotheke Bahlingen, Hauptstr. 8, 
Tel. 07663/26 41, Fax 07663/9 97 16 
Sonntag, 25.06.2017 St. Martins-Apotheke Freiburg-Hochdorf, 
Fuhrmannsgasse 1, Tel. 07665/28 24, Fax 07665/91 25 54 
Apothekennotdienst im Internet: www.aponet.de oder unter Tel.-
Nr. 22 8 33 von jedem Handy, ohne Vorwahl 

Kirchliche Sozialstation Kaiserstuhl-Tuniberg e. V.

Individuelle Pflege, Alltagshilfen, Essen auf Rädern, Hausnotruf

Tel.: 07667 90 58 8-0, E-Mail: info@sozialstation-breisach.de

www.sozialstation-breisach.de

Stadt Vogtsburg - Notrufe und Bereitschaftsdienste
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Unsere Sonntagsgottesdienste 

Samstag, 24.06. 
Schelingen 19:00 Eucharistiefeier am Vorabend 
 
Sonntag, 25.06. 
Oberbergen 08:30 Eucharistiefeier  
Oberrotweil 10:00 Festgottesdienst zum Patrozinium
    St. Johannes B.; anschließend Prozession 
  

Unsere Werktaggottesdienste  
 
Montag, 26.06. 
Achkarren 18:00 Eucharistiefeier 
 
Dienstag, 27.06. 
Burkheim 19:00 Eucharistiefeier 
 
Mittwoch, 28.06. 
Schelingen 19:00 Eucharistiefeier 
 
Donnerstag, 29.06. 
Oberbergen 19:00 Eucharistiefeier 
 
Freitag, 30.06.,  
St. Pantaleon    19:00 Wallfahrtsmesse 
 

 

 

Neuapostolische Kirche

Gottesdienst in 79206 Breisach, Waldstraße 3: 
Sonntag   09.30 Uhr 
Mittwoch  20.00 Uhr 
  
 
 
 

Seelsorgeeinheit Vogtsburg

Ferienaktion 

Liebe Kinder, anstatt der Ferienfreizeit bieten wir ein Ferienwochen-
ende von Freitag, 04.08. bis Sonntag 06.08. an. Wir werden natürlich 
wieder ein schönes Programm vorbereiten und hoffen auf viele nette 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer. Die Teilnehmerzahl ist beschränkt 
und die Anmeldungen werden nach der Reihenfolge des Eingangs 
berücksichtigt. Die Anmeldeformulare mit dem Infoflyer sind verteilt 
und liegen in den Kirchen aus, sie sind auch auf unserer Homepage 
zu finden. Anmeldeschluss ist der 29.06.2017. 
  
Firmung 

28 Jugendliche bereiten sich seit einigen Monaten auf den Empfang 
des Firmsakramentes vor. In Projekten und an Wochenenden haben 
sie sich mit Glaubensfragen vertraut gemacht und auseinander ge-
setzt. Das „Firm sein“ soll eine neue Qualität und Lebenshilfe für sie 
bringen. 

Die Firmung spendet Weihbischof em. Prof. Dr. Paul Wehrle 
am Samstag, 01. Juli um 9.30 Uhr in St. Johannes Oberrotweil. 

  
Danke  

Herzlichen Dank an alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die sich 
in der Firmvorbereitung in vielfältiger Weise eingebracht und die Ju-
gendlichen auf ihrem Weg begleitet und unterstützt haben. 
  
 

Patrozinium St. Johannes der Täufer  

am 25. Juni in Oberrotweil 

Liebe Gemeindemitglieder, liebe Gäste, 

wir feiern unser Kirchenpatrozinium in diesem Jahr am Sonntag, 
25.06. um 10.00 Uhr mit einem feierlichen Gottesdienst in der Pfarr-
kirche mit anschließender Prozession. 
Dazu laden wir herzlich ein und danken schon all denen, die für die 
Prozession die Altäre richten, Höfe und Straßen schmücken und al-
len Vereinen, die sich an der Prozession beteiligen, ebenso den Kin-
dergartenkindern von St. Josef. 
Im Anschluss an den Gottesdienst sind Sie herzlich eingeladen mit 
uns weiter zu feiern. Zum Frühschoppen spielt die Winzerkapelle 
Oberrotweil. Mittagessen, Kaffee und Kuchen werden auf dem Kirch-
platz vom Gasthaus Bären und vom Sürpfelkeller angeboten. Herzli-
chen Dank dafür! 
Wir hoffen auf ein schönes und gemeindestiftendes Patroziniums-
fest 2017. 

Die Mitglieder des Gemeindeteams Oberrotweil 
und Pfarrer Claus Trost 
 
 
 
Vorankündigung: 
  
Einladung zur Ökumenischen Taizé-Lichter-Feier 

am Sonntag, 9. Juli 2017 
um 19.30 Uhr in der Pfarrkirche Oberbergen 
  
Familienpastoralteam Seelsorgeeinheit Vogtsburg 
mit den ev. Gemeinden Bickensohl und Bischoffingen 
  
Wichtig - Bitte beachten: 
Dieses Jahr beginnen die Taizé-Gebete auch in den Sommermo-
naten immer um 19.30 Uhr. 
  
Gebetsanliegen und Fürbitten für die Taizé-Lichter-Feiern: 
Gebete oder Fürbitten für das ökumenische Taizé-Gebet können -an-
onym oder mit Namen- direkt an die Mailadresse taize_fuerbitte@
deine-spuren-im-sand.de oder öffentlich auf der Website 
www.deine-spuren-im-sand.de (Kummer- und Gebets-Box) gesen-
det werden. Diese werden in der Stille oder als Fürbitte gemeinsam 
bedacht und gebetet. 
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    a  Kirche e ei e ic e sohl

Leinwand gesucht! 
  
Wir suchen für die Kindertage eine funktionsfähige Lein-
wand ca. 2 x 2 m.
Wer hat noch eine, die er nicht mehr benötigt und würde sie 
uns schenken? 

Ev. Kirchengemeinde Bickensohl
(Tel. 07662/ 1414 AB) 

Vielen Dank!! 

 
 

     u e usi schule Kaiserstuhl u i er

Musik von Barock bis Pop 

Benefizkonzert zugunsten der Kirchensanierung 

Sonntag, 2. Juli, 17.00 Uhr, Martin-Bucer-Kirche Breisach 
  
Die Jugendmusikschule Westlicher Kaiserstuhl-Tuniberg (JMS) ge-
staltet am Sonntag, 2. Juli, 17.00 Uhr ein Benefizkonzert in der Evan-
gelischen Martin-Bucer-Kirche in Breisach. Der Erlös des Konzerts 
soll der dringend notwendigen Kirchensanierung zu Gute kommen. 
Schüler und Lehrkräfte der JMS haben ein Programm voller stilis-
tischer Vielfalt vorbereitet: von der Barockmusik bis zu modernen 
Klängen ist viel musikalische Abwechslung geboten.Der Eintritt ist 
frei, Spenden sind erbeten. 
 
 

NABU Kaiserstuhl

NABU Kaiserstuhl 

Jahresausflug-Naturbad Naturena   
Am Samstag, 08. Juli 2017 bietet der NABU Kaiserstuhl einen Ausflug 
nach Birkendorf im Schwarzwald in das Naturbad Naturena an. Der 
Jahresausflug bietet Badespaß für die ganze Familie, ein Sektfrüh-
stück, eine Führung im Naturbad und eine Schmetterlings-Führung 
mit Jürgen Hensle. Anschließend begrillt uns das NABU Zentrum Bir-
kendorf. 

Abfahrt Bus:  Oberrotweil, Parkplatz beim alten Marktplatz, 
   8.00 Uhr; 
oder in   Eichstetten, Bushaltestelle,Bötzinger Str., 
   8.15 Uhr 
Uhrzeit:   8:00 Uhr bis etwa 20 Uhr 
Anmeldung:  Andreas Galli, Tel. 0 76 62/82 06 
Obolus:   23 €, NABU-Mitglieder 20 €, Kinder: 14 € 
 
 

Duo Bergamasca in der Sankt Michaels-Kirche 

in Niederrotweil (Kaiserstuhl) 

Lauten- und Gitarrenmusik aus drei Jahrhunderten   
Eine interessante Zeitreise mit Musik aus der Renaissance bis zum 
Barock gestaltet das Duo Bergamasca mit Jean-Jacques Fimbel (Lau-
te und  Barockgitarre), Christian Zimmermann (Renaissanceleaute, 
Barockgitarre,  Arciliuto) in seinem Konzert am Sonntag, 25. Juni, um 
19 Uhr in der Sankt Michaels-Kirche in Niederrotweil (Kaiserstuhl) 
  
Auf dem Programm stehen Ensemblestücke aus dem Jane Pickeringe 
Lute-Booke (um 1600) sowie Sonaten von J.S. Bach und Antonio Vi-
valdi. Spanische Tänze von Giacomo Merchi und Manuel Josè Maes-
tro für Barockgitarren, bringen mit ihren typischen Schlagtechniken 
eine kontrastierend eine folkloristische Note in das Programm. 
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  Gemeinde Gottenheim
  Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald

Unser Kämmerer übernimmt künftig eine leitende Position in einem 
anderen Bundesland. Deshalb sucht die Gemeinde Gottenheim zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt vielleicht genau Sie als

Leiter/in des Finanz- und Rechnungswesens

(Fachbeamtin/Fachbeamter für das Finanzwesen),

Welche Aufgaben erwarten Sie…
�� Aufstellung und Vollzug des Haushaltsplans und der Jahres-

rechnung der Gemeinde und der Wirtschaftspläne der Eigen-
betriebe; Haushaltsüberwachung und Kassenaufsicht

�� Umstellung auf das „Neue Kommunale Haushalts- und Rech-
nungswesen“ (NKHR) zum 01.01.2019

�� Leitung und Mitarbeiterführung im Rechnungsamt
�� Beitrags- und Gebührenkalkulationen, Veranlagung von Beiträ-

gen und Satzungsrecht
�� Zuschussangelegenheiten mit Beantragung und Abrechnung 

von Zuschüssen
�� Grundsatzfragen Liegenschaften/Vertrags- und Grundstücks-

angelegenheiten der Gemeinde
�� Mitarbeit bei der Bearbeitung von gemeindlichen Rechtsange-

legenheiten
�� Vorsitz des Gutachterausschusses
�� Innerdienstliche Stellvertretung des Bürgermeisters

Was Sie mitbringen sollten…
�� Abschluss als Diplom-Verwaltungswirt/in oder Bachelor/Mas-

ter Public Management oder Verwaltungsfachwirt/in (Ange-
stelltenlehrgang II)

�� Führungserfahrung ist wünschenswert, aber keine zwingende 
Voraussetzung

�� fundierte Kenntnisse im kommunalen Haushaltswesen (kame-
ral und doppisch)

�� Fähigkeit gemeindliche Querschnittsaufgaben wahrzunehmen
�� strukturierte und ergebnisorientierte Arbeitsweise bei komple-

xen Sachverhalten
�� hohe Kooperations- und Kommunikationsfähigkeiten
�� gute EDV-Kenntnisse (möglichst auch im Bereich SAP PSM)
�� Bereitschaft zur Teilnahme an Sitzungen und Terminen auch 

außerhalb der üblichen Arbeitszeiten

Was wir Ihnen anbieten können…
�� eine unbefristete, vielseitige und verantwortungsvolle Füh-

rungsposition in einem motivierten Team
�� hohe Selbstständigkeit bei großem Gestaltungsspielraum
�� Eine Stelle im Beamtenverhältnis in der Besoldungsgruppe A 

12 (bei einer Anstellung im Beschäftigungsverhältnis entspre-
chend dem TVöD) mit Entwicklungsmöglichkeiten

�� Flexible Arbeitszeiten und eine Vielzahl von Weiterbildungs-
möglichkeiten

Sollten wir Ihr Interesse an der ausgeschriebenen Stelle geweckt ha-
ben, bewerben Sie sich bitte bis zum 10.07.2017 gerne per E-Mail 
an t.barthel@gottenheim.de oder per Post an die Gemeinde Got-
tenheim, Hauptstraße 25,79288 Gottenheim. Weitere Informationen 
zu unserer Gemeinde erhalten Sie auch unter: www.gottenheim.de

 Ihre Ansprechpartner bei uns:

 Bürgermeister Christian Riesterer, Telefon 07665/9811-11, 
 E-Mail: c.riesterer@gottenheim.de

 Thomas Barthel, Telefon 07665/9811-17, 
 E-Mail: t.barthel@gottenheim.de

MONA LISA IM BARRIQUEKELLER  

DER BURKHEIMER WINZER

Am 24. und 25. Juni 2017 findet im Barriquekeller der Burkheimer 
Winzer am Kaiserstuhl die Aufführung der Solokomödie „Mona Lisa 
ohne Rahmen“ statt. Unter der Regie von Benedikt Bachert spielt Isa-
bell Steinbrich vom Theaterensemble „Zwischen Tür und Angel“ eine 
Mona Lisa der es im Rahmen deutlich zu eng ist, die ausbüxt und 
endlich Freiheit spüren darf. Sie erzählt Vertrauliches aus dem Lou-
vre und verblüffende Neuigkeiten über Leonardo da Vinci. So ganz 
nebenbei erklärt Mona Lisa noch die Renaissance. Doch da entwi-
ckelt sich ihr harmloser Ausflug in den Kaiserstuhl zu einem Agen-
tenthriller mit weltall-politischem Ausmaß.
Die Theateraufführung wird begleitet von einer Weinprobe mit 3 
Weinen und kostet 16,00 € pro Person. Um Voranmeldung wird ge-
beten.

Außerdem öffnen wir an diesem Wochenende im Rahmen der Ver-
anstaltung „Kunst Markt Genuß“ in der historischen Mittelstadt von 
14 – 18 Uhr unsere Sektlounge für Sie:
Genießen Sie den herrlichen Ausblick auf den Kaiserstuhl und unser 
schönes Winzerstädtchen mit einem Glas Sekt, einem frischen, fruch-
tigen Weißwein oder einem vollmundigen Spätburgunder Rotwein 
auf unserer überdachten Sonnenterrasse.

Weitere Veranstaltungstermine der Burkheimer Winzer finden Sie 
auf unserer Homepage www.burkheimerwinzer.de 
 
 
 

Sommerfest 
des Ev. Kindergartens in Bickensohl 

Am Sonntag, den 09.Juli 2017 
laden wir Sie recht herzlich zu unserem Sommerfest in den Kinder-
garten ein. 
  
14.00 Uhr    Aufführung der Kinder zum Thema: 
   „Die vier Jahreszeiten“ 
  
ab 14.30 Uhr  Kaffee, Kuchen, Grillwurst, Käsewecken,   
   Tombola, Kinderschminken, Popcornmaschine  
   etc. 

Um 16.00 Uhr spielt das Happy End Figurentheater das Stück: 
   „Mimi, die Märchenmaus“ 
  
Auf ein wunderschönes Fest mit Ihnen freuen sich 

Die Kinder, Eltern und Erzieherinnen 
des Ev. Kindergartens Bickensohl 
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 Stellenausschreibung

Die Gemeinde Ihringen sucht 
zum 01.September 2017 für die 
Neunlindenschule/Gemeinschaftsschule

für die Leitung der Mensa

eine Küchenhilfe/Servicekraft (m/w)

Es handelt sich hierbei um eine unbefristete Teilzeitstelle  
mit 20 Wochenstunden. Die Arbeitszeiten sind von Montag bis 
Freitag von 10.00 – 14.00 Uhr.

Zu den Aufgaben gehören die Bestellung, die Vorbereitung und 
die Ausgabe des Mittagessens für die Schüler sowie im Bedarfsfall 
die Reinigung der Küche.

Ihr Profil:
� ���������	
����

�������	���	������������������������������������ 
 Erfahrungen im Gastgewerbe
� ����	��������������������	
������������������� ���	�������� 
 prägen Ihre Arbeitsweise ebenso, wie ein hohes Maß an  
 Selbstständigkeit, Engagement und Flexibilität

 Ihre Chance auf
� ����������������������	��
��	������������������������� ���
� �������������������������������
������
� �������!���
�������������� !�"�������#�#������$����$������ 
 betriebliche Altersvorsorge beinhaltet

 Bewerbungen mit aussagekräftigen Unterlagen richten Sie bitte 
 bis Freitag, 07.07. 2017 an das Bürgermeisteramt Ihringen,
 Bachenstr. 42, 79241 Ihringen oder an
 gemeinde@ihringen.de. 
 Für tel. Auskünfte steht Ihnen Herr Meyer, Tel: 07668/7108-27 
 zur Verfügung.

 Gemeinde Ihringen
 Landkreis Breisgau Hochschwarzwald

 Bei der Gemeinde Ihringen (6.009 EW) 
 ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt, 
 zunächst befristet bis 31. Januar 2019, die Stelle als

Kassenverwalter/in
 zu besetzen.

 Das Aufgabengebiet umfasst insbesondere die Leitung der  
 Gemeindekasse und die Sachbearbeitung des Mahn- und  
 Vollstreckungswesens.
 Für diese anspruchsvolle Tätigkeit wünschen wir für unser Team  
 eine freundliche und engagierte Persönlichkeit mit einer  
 verantwortungsbewussten und selbstständigen Arbeitsweise.   
 Voraussetzung zur Wahrnehmung dieser Tätigkeit ist der erfolg 
 reiche Abschluss der Ausbildung zur/zum Verwaltungsfach- 
 angestellten oder zur/zum Beamten/in im mittleren  
 nichttechnischen Verwaltungsdienst. 
 Die Stelle eignet sich auch für Absolventen der Hochschule für  
 öffentliche Verwaltung. Kenntnisse im öffentlichen Finanzwesen  
 und insbesondere praktische Erfahrungen auf dem Gebiet des  
 Kassenwesens wären von Vorteil.

 Die Bezahlung richtet sich nach den Bestimmungen des TVöD.

 Ihre Bewerbung senden Sie bitte bis spätestens 14.07.2017 an 
 das Bürgermeisteramt Ihringen, Bachenstr. 42, 79241 Ihringen   
 oder an gemeinde@ihringen.de. Für weitere Auskünfte steht  
 Ihnen Herr Meyer, Tel. 07668/7108-27, zur Verfügung.

Seniorenkreis Bickensohl

Liebe Seniorinnen und Senioren, 

am Freitag, den 23. Juni besuchen wir Nicole und Oliver im Kirsch-
encafe in Königschaffhausen. Wir treffen uns um 13.30 Uhr im Kirch-
gässle zwecks Fahrgemeinschaften. 

Auf euer Kommen freuen sich 
Reinhold Tel. 94292 und die zwei Hilde Tel. 6351 
 
 
 

Altenwerk Oberrotweil

Einladung,   
Die Winzergenossenschaft Oberbergen hat das Altenwerk Oberrot-
weil zu seinem Sommerfest am Samstag 8. Juli eingeladen. 
  
Es bekommt jeder Teilnehmer ein Kaffee und Kuchen gratis. 
Wir freuen uns sehr und danken für die Einladung. 
  
Wir wollen gegen 14.00Uhr in Oberbergen sein. 
Bitte Fahrgemeinschaften bilden. 
  
Diese Teilnahme gilt als Juliveranstaltung. 

Das Vorstandsteam 
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Burkheim Touristik e. V.

Burkheimer Weinbergführungen 

Wer entdecken möchte, wo welcher Wein wächst und was die 
Weine vom Feuerberg und Schlossgarten besonders macht, 
der darf sich auf eine geführte Weinbergwanderung begeben. 
Genießen Sie bei einem Gläschen Wein den herrlichen Ausblick über 
den Rhein. 
  
Dienstag, 27.06.2017 , 18:00 Uhr 
Treffpunkt: Winzerkeller der Burkheimer Winzer in der Winzerstr. 8 
Leitung:     Thomas Lainer 
  
Über Ihre Teilnahme freut sich die Burkheim Touristik e.V. 
 
 

FC Vogtsburg

Der FC Vogtsburg veranstaltet auch dieses Jahr wieder vom 30.6. - 
2.7. seine Sporttage auf dem Sportgelände Hinter der Mühle! 
Wir freuen uns auf viele Gäste bei unserem sportlichen Rahmenpro-
gramm und unserem kulinarischen Angebot! Das Programm der  
3 Tage finden Sie unter www.fussballclub-vogtsburg.de 
  
Ihr FC Vogtsburg 
 
 

Finsterdobel-Hexen

Hallo Ihr Hexen,   
Termin: 30.06.2017 – Kerstins Geburtstag in Burkheim  
Wir bilden Fahrgemeinschaften: 
Abfahrt: 18.45 Uhr an der Kirche   
  
 

LandFrauen Achkarren

Am Montag, dem 24. Juli 2017, findet unser Jahresausflug statt. 
Es geht zur Firma Alb-Gold nach Trochtelfingen. Dort haben wir in 
dem bekannten schwäbischen Familienunternehmen eine Betriebs-
führung durch die gläserne Produktion und später Gelegenheit zum 
Mittagessen im dortigen Restaurant. Wer Interesse hat, kann danach 
die Führung durch die „Kräuterwelt“ erleben. Der über 2 ha große 
Kräutergarten liegt direkt gegenüber der Fa. Alb-Gold, es wachsen 
dort über 1.000 verschiedene Küchen- und Gewürzkräuter, Arznei- 
und Heilpflanzen, Tee und Duftkräuter. Auf der Rückfahrt machen 
wir einen Halt in Sigmaringen, dort haben wir Gelegenheit zum Kaf-
feetrinken oder Bummeln. 
Abfahrt ist um 6.30 bei der Kirche, Rückkehr ca. 19.30 Uhr. Der Selbst-
kostenanteil beträgt 20,- € pro Person. Gerne sind auch Nichtmitglie-
der zum Selbstkostenanteil von 25,- € zu der Fahrt eingeladen. 
Anmeldung bei Heike Kiefer (Tel. 935648) oder Marion Ortolf (Tel. 
947540). Bitte bis spätestens 10.07.2017 anmelden!  
  
Für unseren Kochabend am Montag, dem 10.07.2017 „Badische Ta-
pas“ sind nur noch wenige Plätze frei. Bei Interesse bitte umgehend 
anmelden bei Marion Ortolf (Tel. 947540). Es sind auch gerne Nicht-
mitglieder oder Landfrauen aus anderen Ortschaften zur Teilnahme 
eingeladen. 

 
 

LandFrauen Burkheim

Sternwanderung der LandFrauen von Vogtsburg  
am Dienstag, 04.07.2017 18.00 Uhr. 
Anmeldeschluss ist der 02.07.2017 bei Heidi Tel. 6824 

   LandFrauen Oberrotweil

Einladung zum Frühstück auf dem Winzerhof 
Für Alt und Jung aus Stadt und Land 
Wo:  bei Familie Bitzenhofer Herrenstr. 17 in Oberrotweil 
 Bewirtschafteter Hof mit Wein-und Obstbau, Brennerei  
Wann: am 9.Juli 2017 von 9.30-13.00Uhr 
Preis : Erwachsene 17€, Kinder (4-12 Jahren) 1€ pro Lebensalter 
Wir bitten um Ihre Anmeldung, da es nur eine begrenzte Gästean-
zahl gibt, bis zum 6.Juli 2017 bei Kathrin Leininger Tel. 07662-8226 
oder bei Martina Löffler Tel. 07662 6353 oder über 
E-Mail landfrauen.oberrotweil@gmx.de, 
www.landfrauen-oberrotweil.de. 
Es werden bunte Sommersträuße, „Florales“ aus Kaiserstühler Natur-
materialien aus dem Bauerngarten und Destillate aus der Hausbren-
nerei Bitzenhofer angeboten. 
  
Abendwanderung  
Wir möchten uns an der Sternenwanderung am 4.Juli 2017 beteili-
gen und treffen uns um 18.00Uhr bei der alten Schule. Aus organi-
satorischen Gründen brauchen wir eure Anmeldung bis zum 2.Juli 
2017 bitte meldet euch bei Brigitte Boll Tel.1722 oder bei Heidi Dä-
gele Tel. 947123 an. Der Unkostenbeitrag für den Abend beträgt 10€ 
incl. Essen und Getränke. Gerne können auch Nichtmitglieder und 
Kinder uns anschließen. Wer mit dem Auto zum Ziel fahren möchte 
sollte sich bitte auch Anmeldung. 
Wir freuen uns auf einen geselligen Abend  
mit allen Vogtsburgern LandFrauen, euer Vorstandsteam. 
  
 

RSV Edelweiß Achkarren

RUNDSTRECKENRENNEN UM DEN  

GROSSEN WEINPREIS DER WG-ACHKARREN   
Am Sonntag, 02. Juli 2017 
findet unser alljährliches Radrennen statt, hierzu laden wir die Bevöl-
kerung und unsere Feriengäste recht herzlich ein. 
Erleben Sie spannende Rennen, von ganz kleinen Rennfahrern/in-
nen bis zu den ganz Großen. 
Kosten Sie unter anderem von der „Radler Nudelsuppe“, 
Krustenbraten mit und ohne Salat,  
vielen tollen, hausgemachten Kuchen, erfrischen Sie sich bei kühlen 
Getränken oder fachsimpeln Sie an der Strecke.   
Die Rennen der Jugend, Junioren/innen, Senioren und Damen be-
ginnen ab ca. 11 Uhr, Einsteiger(Helmpflicht) können sich ab 14 Uhr 
anmelden. Die Männer starten ca. 16 Uhr. 
  
Der RSV Achkarren freut sich auf Ihren Besuch. 
  
Mit einer Kuchenspende unterstützen Sie unsere Jugendarbeit! 
 
 

Stadtkapelle Burkheim

„Musik im BrünneleGARTEN“  
am Sonntag, 2. Juli 2017 

Beginn 18.00 Uhr (Einlass und Bewirtung ab 17.00 Uhr) 

Ort: Brünnelegarten Burkheim.  Bei einer traumhaften und idyl-
lischen Kulisse werden wir Sie  musikalisch und kulinarisch verzau-
bern. Eröffnet wird das Konzert dieses Jahr von unseren Freunden 
des Fanfarenzugs Kaiserstühler Herolde, Ihringen Die  Jugendkapelle 
AchBuBi’s  wird ebenfalls musikalisch auftreten bevor wir Ihnen ein  
„Best of Dieter Jäger“  bieten,  der an diesem Abend nach 10 Jahren 
den Dirigentenstab seinem Nachfolger übergeben wird. Der Eintritt 
für das Konzert ist frei! Seien Sie unser Gast und erleben Sie mit uns 
einen abwechslungsreichen Konzertabend. 
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Winzerkapelle Bischoffingen

 

  

in erkreis Bickensohl

Böschungspflege Bickensohl   
Information an die Teilnehmer des Böschungspflegeprojektes in Bi-
ckensohl. In den nächsten Wochen wird mit den geplanten Pflege-
massnahmen im bekannten Gebiet in Bickensohl begonnen. 
Damit die Lohnunternehmen die Rebgrundstücke ungehindert an-
fahren können, bitten wir darum die Wege freizuhalten und Unrat an 
den Böschungen zu entfernen. 
 

Ende des redaktionellen Teils

Sport erein Achkarren e. V.



Aushilfe für Pferdestall gesucht  
Pferdepension Stockfeldhof beim Jägerhof Breisach 

Familienbetrieb im Nebenerwerb mit 20 eingestellten Pferden. 

Wir suchen eine zuverlässige und zeitlich flexible Aushilfe 
für ein dauerhaftes Arbeitsverhältnis auf 450-€-Basis. 

Erfahrung im Umgang mit Pferden und Stallarbeit sollte vorhanden

sein. Arbeiten sind: Misten und Einstreuen sowie Pferde auf die

Koppeln führen. Arbeitszeiten in der Regel vormittags. 

Stockfeldhof 07662 - 60 70 

Suche Betreuung für meine Mutter 
2-3 mal die Woche, 4 Std. mit Pflegeerfahrung. 

Tel.: 07662 / 94 73 11 ab 17.00 Uhr 

HOTEL HEUBODEN, Umkirch 
sucht Zimmermädchen/Ferienjobber

und
Mitarbeiter für Frühstücksservice/Rezeption
Telefon 07665 - 500 90 oder info@hotel-heuboden.de

SÜDBAU • Telefon 07681 - 20 92 886 
info@suedbau-freiburg.de

Wir suchen zum Sofortkauf:
Baugrundstück, Einfamilienhaus, Doppelhaus,
Reihenhaus, Mehrfamilienhaus oder Eigentumswohnung

2,5-Zi.-Wohnung in Altvogtsburg 
EG, sep. Eingang, 60 qm, Küche, Du/WC, Abstr., Freisitz 

u. Autostpl., KM 370 € u. NK 80 € u. 2 MM Kaut., ab sofort. 

Tel.: 07662 / 464 

In Oberrotweil zu vermieten: 
1-Zi.-Wohnung, 37 qm, EBK, Du/WC, teilmöbliert. 

Kaltmiete 220 €.  •  Tel.: 07662 / 949 34 99 



Seit über 25 Jahren erfolgreich!LIEBEVOLLER ALLTAGSHELFER
(keine Pflege) bietet stundenweise

seine Mithilfe an.
Andreas Kaiser, Tel. 07662-5999977

Geflügelverkauf, Montag, 26.06.17 und 07.08.17
9.10 Uhr Burkheim WG 9.20 Uhr Bischoffingen Rath.
9.35 Uhr Oberrotweil Marktpl. 9.50 Uhr Achkarren Kirche 
Renchtalgeflügelhof Bienek, Oberkirch, Tel. 07802/74 46

Markt in Achkarren
Dienstags von 16-18 Uhr bei der Kirche

Brot und Süßes, Fleisch und Wurst
alles frisch und lecker!



Erneuter Diebstahl!
In der Nacht vom 11. auf den 12.06.2017 wurde auf meinem

umzäunten Gartengrundstück in Bischoffingen die Gartentür

aufgebrochen und eine STIHL-Motorsense (Wert 600 Euro,

Geräte-Nr. 278495915) gestohlen. Polizeiliche Hinweise

nimmt wie jedes Jahr die Polizeidienststelle Breisach entge-

gen. Dr. med. Th. Stockburger


